
In der v o m Museo Tr ident ino di Scienze Natural i in Tricnt herausgegebenen Zeitschrift 
„Na tu ra alpina" ist vor kurzem ein zusammenfassender Bericht übe r die Grotta d'Ernesto 
(1130 m) am Nordrand der H o c h f l ä c h e der Sette C o m u n i („Sieben Gemeinden") unweit 
des Valsugana in den S ü d l i c h e n Voralpen erschienen. In der 1983 entdeckten H ö h l e nahe 
der Grenze der Provinzen Trento (Trient) u n d Vicenza fanden 1984/85 und 1988 Grabun­
gen statt, bei denen ein Rastplatz an der Wende vom späten J u n g p a l ä o l i t h i k u m zum 
Meso l i t h ikum (etwa 9000 Jahre b. p.) nachgewiesen werden konnte. 

Die politische Situation im S ü d o s t e n Europas hat auch g roße Schwierigkeiten für den 
H ö h l e n t o u r i s m u s mit sich gebracht. W ä h r e n d am 15. August 1990 in der Postojnska jama 
(Adelsberger Grotte) 11 000 Besucher gezäh l t worden waren, besuchten am gleichen Tag 
des Jahres 1991 nur 150 Personen — größ t en t e i l s Einheimische — die H ö h l e . 

VERANSTALTUNGEN 
Weitere höhlenkundliche Veranstaltungen im Herbst 1991 

Sowohl auf regionaler, wie auch auf nationaler und internationaler Ebene wächst 
die Zah l der Veranstaltungen, die Karst- und H ö h l e n f o r s c h e r zum Austausch von Erfah­
rungen, zur Schulung und Information und zum gegenseitigen Kennenlernen zusam­
m e n f ü h r e n wollen und sollen. N ich t selten werden Informationen, die für den einen 
oder anderen, an spezifischen Fragestellungen oder an bestimmten Gebieten besonders 
interessierten Spe läo logen durchaus interessant und wichtig s ind, erst so spät bekanntge-
geben, d a ß eine längerfr is t ige Vorausplanu'-g fü r eine eventuelle Tei lnahme nicht mög­
l i ch ist. Besondere Schwierigkeiten bestehen für die Herausgeber von Zeitschrif ten, weil 
zwischen dem Zeitpunkt des Redaktionsschlusses einer N u m m e r und dem Versand an 
die Bezieher ein Zeitraum liegt, der von den Veranstaltern von Tagungen bei ihren Aus­
sendungen meist nicht berücks ich t ig t wi rd . So kommt es, d a ß Hinweise auf derartige 
Treffen of t erst in letzter Minu te oder ü b e r h a u p t nicht publiziert werden k ö n n e n . 

M i t den folgenden Hinweisen wird auf einige Veranstaltungen aufmerksam 
gemacht, die in den drei letzten Monaten des Jahres 1991 stattfinden und die infolge des 
spä t en Eintreffens der entsprechenden Unterlagen bei der Redaktion nicht f rühe r ange­
künd ig t werden konnten. 

Neuntes böhlenkundliches Seminar, „Dem Wasser auf der Spur", in Scbelklingen (Schwäbische 
Alb) vom 18. bis 20. Oktober 1991 

Die Arbeitsgemeinschaft H ö h l e und Karst Grabenstetten e. V . und die Forschungs­
gruppe H ö h l e und Karst Franken e. V . veranstalten in Zusammenarbeit mit dem Verband 
der deutschen H ö h l e n - und Karstforscher e. V . und der Museumsgesellschaft Scbelkl in­
gen e. V . ein Wochenendseminar, mit dem die 1970 begonnene Reihe h ö h l e n k u n d l i c h c r 
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Seminare nach längerer Pause fortgesetzt werden sol l . In diesem Jahr sollen den H ö h l e n ­
forschern Grundlagen der Hydrogeologie und der Hydrodynamik vermittelt werden, 
wobei als Schwerpunkte die Karstquellen, ihre Einzugsgebiete und die theoretische und 
praktische Berechnung u n z u g ä n g l i c h e r H ö h l e n t e i l e erör ter t werden sol len. Das Seminar 
beginnt am Freitag abends mit D i a v o r t r ä g e n , wird am Samstag mit Referaten und Diskus­
sionen fortgesetzt und endet am Sonntag mit praktischen Ü b u n g e n i m G e l ä n d e . 

Die A n m e l d u n g hat an Petra Bold t , H a u p t s t r a ß e 4, D-7933 Schelklingen-Schmie-
chen, Telefon 07394/1566, zu erfolgen. D i e T e i l n a h m e g e b ü h r beträgt D M 20,—; sie ist 
gleichzeitig mit der A n m e l d u n g auf das K o n t o 1659467 der Stadtsparkasse Blaubeuren 
(Bankleitzahl 630 500 00) zu überwe i sen . Es besteht die Mögl ichke i t , an einer Gemein­
schaftsverpflegung ( D M 30,—) w ä h r e n d der Tagung tei lzunehmen, sowie i n einem Luft ­
matratzenquartier zu D M 3,— je Nacht zu ü b e r n a c h t e n . D a die Tei lnehmerzahl 
besch ränk t ist, wi rd empfohlen , vor der def ini t iven A n m e l d u n g telefonisch hinsichtlie h 
freier Plätze r ü c k z u f r a g e n . 

Oktober-Treffen („Rencontre (V octobre") des Speleo-Club in Paris vom 25. bis 27. Oktober 1991 

Zahlreiche f r a n z ö s i s c h e H ö h l e n e x p e d i t i o n e n sind jedes Jahr in den Karst- und 
H ö h l e n g e b i e t e n der verschiedenen Kont inente unterwegs. D a die Expedit ionsberichte 
und Forschungsergebnisse bei den jähr l i ch zu Pfingsten stattfindenden Nat iona len Spe­
l äo logenkongre s sen , bei denen bei einer ü b e r a u s g r o ß e n Tei lnehmerzahl die verschie­
densten — auch administrativen — Diskussionen d u r c h z u f ü h r e n sind, kaum entspre­
chend gewürdig t und f i c h l i c h diskutiert werden k ö n n e n , organisiert der Spe leo-Club de 
Paris 1991 erstmals das Oktober-Treffen i n Paris, das zu einer jähr l ich wiederkehrenden 
Einr ichtung werden soll . Es dient in erster L i n i e der Vorstel lung und Diskuss ion der 
aktuellen Forschungen, insbesondere i m Bereich der Physischen Spe läo log ie und der 
Karstkunde. 

Das Programm beginnt am Freitag, dem 25. Oktober 1991, um 21 U h r mit der 
Monatsversammlung des Speleo-Club de Paris, bei der Phi l ippe Morve rand ü b e r die 
H ö h l e n s y s t e m e des Kantabi ischen Gebirges (Spanien) referiert. Der folgende Samstag ist 
der Berichterstattung übe r aktuelle Arbei ten vorbehalten; jeder Tei lnehmer darf nur 
einen Bericht vorlegen, etwa übe r die Untersuchung eines H ö h l e n s y s t e m s , übe r einen 
Markierungsversuch, übe r die Untersuchung eines Paläokarsts oder ü b e r O b e r f l ä c h e n -
verkarstung und damit in Verb indung stehende H ö h l e n . A u c h die abendlichen Licht­
b i ld- oder F i l m v o r f ü h r u n g e n m ü s s e n mit den Vortragsthemen des Tages in Zusammen­
hang stehen. 

Der 27. Ok tobe r schl ießl ich ist Vor t rägen und Diskussionen übe r den A u f b a u und 
die Organisation komplexer H ö h l e n s y s t e m e gewidmet. Das Treffen findet am Sitz des 
Speleo-Club de Paris, in den R ä u m e n des C l u b A l p i n Francais (C . A . F.), 24, Avenue de 
la Laumiere, F-75019 Paris, Frankreich, statt. 

VI. Kongreß der Federazione Speleologica Toscana in Stazzcma (Toskana) vom 1. bis 3. Novem­
ber 1991 

D e r regionale Dachverband der H ö h l e n f o r s c h e r g r u p p e n der Toskana, die Federa­
zione Speleologica Toscana, organisiert in Zusammenarbeit mit der „ G r u p p o Speleolo-
gico Archeologico Versiliese" seinen V I . R e g i o n a l k o n g r e ß völlig im Ze ichen des Jubi­
läums „150 Jahre H ö h l e n f o r s c h u n g im Monte Corch i a " . Das Gebiet des M o n t e C o r c h i a 
in den Apuanischen A l p e n ist eines der wichtigsten und bekanntesten Karst- und H ö h ­
lengebiete Italiens. 
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Die Veranstaltung „Corch ia '91" wird nicht nur ein wissenschaftliches Vortragspro­
gramm umfassen, sondern auch — wie in Italien vielfach üb l i ch — ein wenig Volkslest-
charakter haben. W e t t k ä m p f e zwischen Forschergruppen, ein Fest mit K o s t ü m e n zum 
Thema „Gro t t e sco" , Fotoausstellungcn, Verkaufss tände fü r A u s r ü s t u n g , Publikat ionen 
und anderes Material und weitere attraktive Bewerbe bi lden ein reiches Rahmenpro­
gramm. Daneben wird auch Gelegenheit zur Wiederholung klassischer Forschungsrou­
ten im ausgedehnten H ö h l e n s y s t e m des M o n t e Corch ia geboten. D i e T e i l n a h m e g e b ü h r 
(ohne Bezug der Kongreßak t en ) beträgt 10 000 Lire. 

Anmeldungen sind an das Sekretariat des „VI. Congresso FST — Celebrazioni 
Corch ia '91", Casella Postale 96, 1-55045 Pietrasanta (Lucca), zu richten. 

Internationales Treffen der Retter für Höhlentaucher („Sauveteurs en plongee sou terra ine") in 
Dijon (Frankreich) am 16. und 17. November 1991 

E i n internationales Treffen der H ö h l e n t a u c h e r , die fü r Re t tungse insä tze zur Ver­
f ü g u n g stehen oder entsprechend ausgebildet sind, wird von dem f ü r das Tauchen Ver­
antwortl ichen im f ranzös i schen H ö h l e n r e t t u n g s d i e n s t („Speleo-Secours Francais) am ld. 
und 17. November 1991 in D i j o n organisiert. Al le nähe ren Informationen sind beim Lei­
ter der Veranstaltung, Mons ieur Jacques M i c h e l , 34, avenue du Lac, F-21000 D i j o n . 
e rhä l t l i ch . 

Internationales Festival für Sport- und Expedit ionsjilme in /Intrans (Frankreich), November 
1991 

In der Zeit vom 21. bis 24. November 1991 findet in Autrans (Departement Iscrc, 
Savoyen) das 8. Internationale Fi lmfest ival statt. Es handelt sich nicht um eine speziell 
auf K.irsl- und H ö h l e n k u n d e ausgerichtete Veranstaltung, sondern um che Präsenta t ion 
von Fi lmen, die g e m ä ß den Teilnahmebest immungen folgende Themenbereiche aulwei­
sen k ö n n e n : Schnee und Eis, Sport und S p o r t p ä d a g o g i k , Ethnologie und soziale Fragen, 
Abenteuer und Forschung und Berichte übe r Expedi t ionen. In der Regel u m f a ß t das Pro­
gramm auch Fi lme übe r H ö h l e n f o r s c h u n g e n und H ö h l e n e x p e d i t i o n e n . Dies ist insbe­
sondere der Fal l , seit das f rühe r jährl ich im Departement Isere abgehaltene „ H ö h l e n f i l m -
festival" nicht mehr stattfindet. 

Nähe re A u s k ü n f t e erteilt M m e . Mi re i l l e C h i o c c a , Secretaire generale, Festival In­
ternational du Fi lm d'Autrans, Centre Sport i l Nordique , F-38880 Autrans, France. 

Espeleo-Cinema — 10. Internationales Video- und Filmfestival für Speläologie in Barcelona 
(November 1991) 

Der Espeleo-Club de Gräcia veranstaltet bereits zum zehnten Male ein H ö h l e n -
film-Festival i n Barcelona (Katalonien), das vom 25. bis zum 30. November 1991 stattfin­
det. D i e genauen Teilnahmcbedingungen sind beim Organisationskomitee für die Ver­
anstaltung e rhä l t l i ch . Erwartet wird, d a ß die eingereichten Filme nicht schon bei f rühe­
ren gleichartigen Veranstaltungen gezeigt worden sind und ein abgeschlossenes Thema 
behandeln; f ü r den Präsenta tor eines von der Jury angenommenen Filmes werden die 
Hotelkosten in Barcelona von den Veranstaltern ü b e r n o m m e n . Der von einer Jury als 
bester bezeichnete F i lm wird mit einem Preis in der H ö h e von 250 000 Peseten aus­
gezeichnet. Der zweite Preis ist mit 150 000 Peseten dotiert, der dritte und vierte mit je 
100 000 Peseten. Die Jury wird in diesem Jahr überdies an läß l i ch des z e h n j ä h r i g e n Jubi­
l ä u m s der Veranstaltung unter den bedeutendsten der in den f r ü h e r e n Jahren gezeigten 
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Filme einen fü r einen „Jub i l äums-Sonderp re i s " in der H ö h e von 350 000 Peseten auswäh­
len. 

Anfragen und Anmeldungen sind an folgende Adresse zu richten: Espeleo-Club de 
Gracia, Espeleo-Cinema 91, Apartado de Correos 9126, E-08080 Barcelona, Espana. 

Erster Nationaler Kongreßßir Speläologie in Mexiko (Merida, Dezember 1991) 

V o n der U n i o n Mexicana de Agrupaciones Espeleologicas A . C . wird in der Zeit 
v o m 16. bis 20. Dezember 1991 in Mer ida (Yucatan) der Erste Mexikanische K o n g r e ß f ü r 
Speläologie unter dem M o t t o „Vere inhe i t l i chung und Popularisierung der H ö h l e n k u n d e 
in M e x i k o " veranstaltet. Die lokale Organisat ion hat die „Espe l eog rupo Yucatan A . C . " 
ü b e r n o m m e n . D i e E in ladung zur Teilnahme richtet sich nicht nur an die mexikanischen, 
sondern an die H ö h l e n f o r s c h e r der ganzen Welt . Das Programm wird Vor t räge , 
Gesp räche übe r spezielle Themen am runden Tisch , praktische Ü b u n g e n und V o r f ü h ­
rungen und Besuche wichtiger und touristischer H ö h l e n in Yucatan umfassen. Die Te i l ­
n a h m e g e b ü h r wird 120 000 mexikanische Pesos betragen. 

Anmeldungen sind an den Veranstalter, die U n i o n Mexicana de Agrupaciones 
Espeleologicas A . C . ( U M A E ) , A . P. 1185, C . P. 06002, M e x i c o , D . F., zu richten. 

Die Europäische Regionalkonferenz für Speläologie in Belgien (August 1992) 

Die Europä i s che Regionalkonferenz fü r Spe läo log ie , die in der Zeit v o m 20. bis 
23. August 1992 in der ehemaligen Abtei von Helecine in der Provinz Brabant (Belgien) — 
etwa 30 Ki lometer ös t l i ch von Brüssel — stattfinden wird, soll die Hauptveranstaltung f ü r 
Karst- und H ö h l e n k u n d e im Jahre 1992 im e u r o p ä i s c h e n Raum sein. Die D u r c h f ü h r u n g 
der Konferenz folgt einem von der Internationalen U n i o n fü r Spe läo log ie getragenen 
Besch luß , die alle vier Jahre stattfindenden Internationalen Kongresse f ü r Spe läo logie 
dann durch eine regionale eu ropä i s che Veranstaltung fü r das Gesamtgebiet der Karst­
und H ö h l e n f o r s c h u n g zu e rgänzen , wenn diese Kongresse in anderen Kont inenten statt­
f inden und für viele eu ropä i sche H ö h l e n f o r s c h e r die Teilnahme aus K o s t e n g r ü n d e n 
nicht mög l i ch ist. 

Die Organisat ion der E u r o p ä i s c h e n Regionalkonferenz, die dem 11. Internationalen 
K o n g r e ß f ü r Spe läo logie — der 1993 in C h i n a stattfinden wird — um ein Jahr vorangeht, 
hat die Federation Nat ionale Beige de Speleologie (National Spelcologisch Verbond van 
Belgie) ü b e r n o m m e n , der Dachverband der belgischen H ö h l e n f o r s c h e r . Das Konlerenz­
programm berücks ich t ig t wissenschaftliche, sportliche, kulturelle und soziale Aspekte 
der Spe läo log ie . Unter anderem ist auch eine Sitzung der Schulungskommiss ion der 
Internationalen U n i o n für Speläologie vorgesehen. 

Die T e i l n a h m e g e b ü h r — voraussichtlich etwa 6000 belgische Francs (oder 140 E C U ) 
— deckt auch die Unterbr ingung und die Verpflegung in Helecine und die Kosten einer 
Exkursion. N u r wer mit der Unterbringung in der Art eines Studentenheimes nicht 
zufrieden ist und ein Hote lz immer w ü n s c h t , m u ß die Ü b e r n a c h t u n g selbst bezahlen. 

Eine rege Beteil igung insbesondere junger Höh len f orscher aus allen Tei len Europas 
wird erwartet; den Tei lnehmern wird auch die M ö g l i c h k e i t geboten werden, Karstgebiete 
und H ö h l e n kennenzulernen. Nähe re Informat ionen sind unter folgender Adresse zu 
erhalten: M o n s i e u r Jean Vloeberghs, President F N B S / N S V B , Place W i l l e m s 14, B-1020 
Bruxelles, Belgien. 
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Jahrestagung 1992 des Verbandes der deutschen Höhlen- und Karstforscher 
in Saalfeld (Thüringen) 

Die Jahrestagung des Verbandes der deutschen H ö h l e n - und Karstforscher e. V . 
wird in der Zeit von Donnerstag, dem 30. A p r i l bis Sonntag, dem 3. M a i 1992 in Saalfeld 
in T h ü r i n g e n abgehalten. Es ist die erste Jahrestagung des Verbandes im Gebiet der ehe­
maligen Deutschen Demokratischen Republ ik . Neben den Vor t rägen und Lichtb i ldvor­
f ü h r u n g e n werden in üb l i che r Weise auch karst- und h ö h l e n k u n d l i c h e Exkursionen 
angeboten werden. A l s Hauptthema der Tagung wurde der historische Bergbau im T h ü ­
ringer Wald gewähl t . Ansprechpartner und Organisator der Tagung, bei dem auch alle-
n ä h e r e n Informationen übe r das genaue Programm anzufordern sind — die den M i t ­
gliedern des Verbandes allerdings automatisch zeitgerecht zugehen werden —, ist Herr 
Bernd Lochner, Feengrottenweg 2, D-O-6800 Saalfeld ( T h ü r i n g e n ) , Bundesrepublik 
Deutschland. 

Bernd Lochner ist der G e s c h ä f t s f ü h r e r des Schaubergwerkes „Feengro t t en" , das 
nach m ü h s a m e n A u f s c h l i c ß u n g s a r b e i t e n in alten, aufgelassenen Bergwerksstollen zu 
Pfingsten 1914 fü r den allgemeinen Besuch e r ö f f n e t worden ist. Nach der Einstellung des 
Alaunschieferbergbaues im Jahre 1855 und der Periode der Gewinnung na tü r l i cher Farb­
erden im ausgehenden 19. Jahrhundert (insbesondere von Ocker) , die sich allerdings auf 
die eingangsnahen Teile der seinerzeitigen Bergbaue b e s c h r ä n k t hatte, war die Kenntnis 
übe r Ausdehnung und Verlauf der G ä n g e und Hal len im Untergrund weitgehend ver­
lorengegangen. Seit 1914 haben mehr als 7 M i l l i o n e n Besucher die wieder zugängl ich 
gemachten Stollensysteme begangen und die verschiedenfarbigen Mine ra l - und Tropf-
steinbildungen bewundert. Heute sind die Feengrotten ein wichtiger Anziehungspunkt 
der Stadt Saalfeld; ihr Besuch wird auch einen wesentlichen Programmpunkt derjahres-
tagung b i lden . 

Alcadi '92 — eine Konferenz zur Erforschungsgeschichte mitteleuropäischer 
Karstgebiete in Ungarn (Mai 1992) 

D i e Ungarische Gesellschaft f ü r Karst- und H ö h l e n f o r s c h u n g und das Ungarische 
Spe läo log i sche Institut laden zu einer internationalen Konferenz übe r die Geschichte der 
Erforschung von Karst und H ö h l e n vor dem Ersten Weltkrieg in den A l p e n , den Karpa­
ten und den Dinar iden ein. V o n den Anfangsbuchstaben dieser drei Gebirgszüge leitet 
sich auch der Kurzname „Alcadi" der Tagung ab, die am 18. M a i 1992 in Budapest 
beginnt und dort auch am 24. M a i 1992 endet. V o m 20. bis 22. M a i spielt sich die Konfe ­
renz — verbunden mit einer Exkursion und Besichtigungen — in Nordungarn und im 
Bükkgebi rge ab. Das Programm sieht auch Besuche in den bekanntesten H ö h l e n im 
Stadtgebiet von Budapest vor. 

Z ie l der Veranstaltung ist es unter anderem, den E i n f l u ß wichtiger, in den Alpen , 
Karpaten und Dinar iden aktiver For sche rpe r sön l i chke i t en auf den Fortschritt und die 
Entwick lung der Karst- und H ö h l e n k u n d e im allgemeinen zu erarbeiten, den gegenseiti­
gen Verbindungen in der Erforschungsgeschichte der Karstgebicte und der H ö h l e n der 
drei g r o ß e n Geb i rgszüge Mitteleuropas n a c h z u s p ü r e n und der Geschichte der Nutzung 
der H ö h l e n dieser Region in verschiedenster H ins i ch t nachzugehen. 

Die T e i l n a h m e g e b ü h r in der H ö h e von 200 U S - D o l l a r u m f a ß t die Fahrtkosten der 
Exkurs ion, die zwei N ä c h t i g u n g e n in J o s v a f ö (im Karstgebiet von Aggtelek), die Verpfle­
gung w ä h r e n d der gesamten Tagung (6 Tage), das S c h l u ß b a n k e t t und die Publikat ion. 
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Die Unterbringungskosten in Budapest richten sich nach den p e r s ö n l i c h e n W ü n s c h e n 
der Teilnehmer. Anmeldungen sind an die Magyar Karszt- es Ba r l angku ta tö Tärsula t , Fö 
utca 68/11/201, H-1027 Budapest, Ungarn, zu richten. 

Alpine Höhlen; alpine Karstsysteme und ihre Umweltbeziehungen — ein 
internationaler Kongreß in Asiago (Italien) im Juni 1992 

E i n internationaler K o n g r e ß übe r die alpinen H ö h l e n s y s t e m e („Alp ine caves: alpine 
karst systems and their environmental context") findet vom 12. bis H . J u n i 1992 in 
Asiago (Provinz Vicenza) statt. Asiago liegt auf der H o c h f l ä c h e der „Sieben Gemeinden" 
in den S ü d a l p e n im Westteil Venetiens in einem überaus h ö h l e n r e i c h e n Gebiet (etwa 
1500 ka tas te rmäßig e r f aß t e H ö h l e n ) . A l s Veranstalter zeichnen die Federazione Speleolo­
gica Veneta, die G r u p p i Speleologici Vicen t in i und die „ O p e r a z i o n e C o r n o d ' A q u i l i o " 
verantwortl ich. 

Die Veranstalter erwarten Beiträge übe r Forschungsergebnisse aus K a r s t h ö h l e n s y ­
stemen alpinen Typs aus verschiedenen Ländern und werden ihrerseits neue Untersu­
chungsergebnisse aus dem Gebiet von Asiago, aus den I.essinischen A l p e n , den D o l o m i ­
ten und den Bergen Venetiens im allgemeinen vorlegen. Die Beiträge k ö n n e n in jeder der 
o f f iz ie l l en Sprachen der Internationalen U n i o n fü r Speläologie mit Ausnahme des Russi­
schen vorgelegt werden. 

Die T e i l n a h m e g e b ü h r beträgt 80 000 Lire für Vol lmitgl ieder e in sch l i eß l i ch des 
Bezuges der K o n g r e ß a k t e n , 40 000 Lire für Begleitpersonen. Für die Ü b e r n a c h t u n g in 
Hotels in Asiago sind pro Person und Nacht je nach Hotelkategorie 55 000 bis 100 000 
Lire vorzusehen; es besteht aber auch die Mögl ichke i t , C a m p i n g p l ä t z e oder (Jugend-) 
Herbergen zu beziehen. Vor- und Nachexkursionen im Gebiet von Asiago sind geplant. 
Nähc rc A u s k ü n f t e sind beim Sekretariat des Kongresses unter folgender Anschr i f t e rhä l t ­
l i ch : Dott . Roberto Z o r z i n , V i c o l o Riva San Lorenzo 1, 1-37121 Verona (Italia). 

Internationales Symposium über Ingenieurgeologie im Karst in Perm (Juli 1992) 

E i n Organisationskomitee unter dem Vorsitz von Professor Igor A . Pechorkin 
(Kommiss ion fü r Karst- und H ö h l e n k u n d e und des Wissenschaft l ichen Beirates fü r Inge­
nieurgeologie und Hydrogeologie der Sowjetischen Akademie der Wissenschaften) berei­
tet unter M i t w i r k u n g verschiedener Forschungsinsti tutionen ein Sympos ium ü b e r inge­
nieurgeologische Probleme in Karstgebieten vor, das vom 6. bis 8. J u l i 1992 in Perm 
(USSR) stattfinden wird. Tagungsthemen sind auch die Geodynamik des Karstprozesses 
im allgemeinen und Landnutzung und Umweltschutz in Karstgebieten. 

In der Umgebung von Perm, das etwa 1500 Ki lometer von Moskau entfernt am 
Westrand des Uralgebirges liegt, sind Karstgesteine weit verbreitet. U m dieses Gebiet 
kennenzulernen, kann man an zwei aufeinanderfolgenden Exkursionen tei lnehmen. Die 
erste, viertägige Exkursion v o m 9. bis 12. Ju l i 1992 wird übe r den Kama-Stausee an Bord 
eines komfortablen Schiffes über 230 Kilometer nach Berezniki und Solikamsk gehen. 
W ä h r e n d der Schiffsfahrt werden Salzkarstformen beobachtet werden k ö n n e n . Bei der 
a n s c h l i e ß e n d e n Autobusexkursion vom 13. bis 16. Ju l i 1992 (über 350 km Entfernung) 
werden Gips- und Kalkkarstgebiete besucht, unter anderem die als S c h a u h ö h l e ausgebau­
te Kungur -E i shöh le . 

O f f i z i e l l e Sprachen sind Englisch und Russisch. Die T e i l n a h m e g e b ü h r be t räg t f ü r 
Vol lmi tgl ieder 400 US-Dol l a r , für Begleitpersonen 200 US-Dol la r . W ä h r e n d des Sympo­
siums in Perm kostet die Ü b e r n a c h t u n g im Hotelkomplex „Touris t" im Stadtzentrum im 
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Einbet tz immer 50 U S - D o l l a r , im Zweibet tzimmer pro Person 33 US-Do l l a r . Der 
Gesamtpreis für die beiden Exkursionen zusammen wird etwa 600 U S - D o l l a r e insch l ieß­
l ich der Verpflegung und der Ü b e r n a c h t u n g e n auf dem Schiff und im Touristenhotel 
„S ta lagmi te" in Kungur betragen, ist aber von der gewähl ten Kategorie der Kabine auf 
dem Schiff abhäng ig . 

Nähe re A u s k ü n f t e erteilt Prof. I. A . Pechorkin, Cha i rman International Symposium 
„Eng inee r ing Geology o f Karst", Perm State University, Bukirev St. 15, SU-614600 Perm, 
GSP , U S S R . 

..Bohemia subterranea" — eine Exkursion in künstliche Hohlräume Böhmens 
(August 1992) 

Die Tschechische Spe läo log ische Gesellschaft schlägt als Vorexkursion zur Europä i ­
schen Regionalkonferenz fü r Spe läo logie in Belgien eine Exkursion in küns t l i che H o h l ­
r äume , alte Bergbaue und Stollcnanlagen in B ö h m e n vor, die in der Zeit vom 10. bis 
18. August 1992 stattfinden wird. Das Programm sieht zwei Tage mit dem Besuch unterir­
discher historischer Gänge in Prag und Umgebung und einer Stadtbesichtigung vor. 
A n s c h l i e ß e n d erfolgt der Transfer nach Trutnov in O s t b ö h m e n . V o n dort aus werden an 
vier Tagen alte Bergbaue und Befestigungen im Ostteil B ö h m e n s besucht. A m 18. August 
ist die Rückfahr t nach Prag vorgesehen, von wo die Reise nach Helecine fortgesetzt wer­
den kann. 

In den Gesamtkosten der Exkursion in der H ö h e von etwa 250 E C U sind die Unter­
bringung (drei Näch t e in Prag in Studentenheimen, fünf N ä c h t e in O s t b ö h m e n in einem 
Hotel der Kategorie B), die volle Verpflegung, die Fahrten zwischen Prag und O s t b ö h ­
men in einem „Old -T imer" -Bus und ein Exkurs ions führe r inbegriffen. Die pe r sön l i che 
A u s r ü s t u n g für die Befahrungen m u ß jeder Tei lnehmer selbst mitbringen. 

Interessenten wenden sich an Dr . David Havh'cek, Czech Speleological Society, 
Pre-Confcrence Excursion 1992, Slezskä 9, CS-120 00 Praha 2, C .S .F .R. 

Internationaler Kongreß für Höhienrettung in Südwales (August 1992) 

Im unmittelbaren A n s c h l u ß an die Europä i sche Rcgionalkonterenz fü r Speläologie 
in Helecine (Belgien) findet in der Zeit v o m 23. bis 30. August 1992 ein Internationaler 
K o n g r e ß für H ö h i e n r e t t u n g im Brecon Beacons Nat ional Park in Südwalcs ( G r o ß b r i t a n ­
nien) statt. Der Kongreß wird unter der Kurzbezeichnung „ R E S C O N 1992" unter der 
Schirmherrschaft der Internationalen U n i o n für Spe läo logie vom British Cave Rescue 
C o u n c i l und von der South Wales Cave Rescue Organisation ausgerichtet; er soll dem 
Gedanken- und Erfahrungsaustausch aller H ö h l e n f o r s c h e r dienen, die an der H ö h i e n r e t ­
tung interessiert sind und auch praktische V o r f ü h r u n g e n im G e l ä n d e umfassen. K o n ­
g r e ß s p r a c h e n sind deutsch, englisch, f ranzös isch und russisch. 

Al s Tagungsort ist Penwyllt in der weiteren Umgebung von Swansea und unweit der 
S c h a u h ö h l e Dan-yr -Ogof vorgesehen. Unmit te lbar beim K o n g r e ß z e n t r u m liegt die 
tiefste und zweit längste H ö h l e G r o ß b r i t a n n i e n s , O g o f F fynnon D d u . 

Die T e i l n a h m e g e b ü h r ist mit 50 Pfund Sterling festgesetzt (bei Zahlung bis März 
1992 nur 40 Pfund), die Teilnehmerzahl mit 150 Personen begrenzt. Der Aufenthalt 
( Ü b e r n a c h t u n g , zwei Mahlze i ten und ein Lunchpaket täglich) wird für die Dauer des 
Kongresses insgesamt 220 Pfund in einer Herberge (90 Plätze) und 70 P fund auf dem 
Campingpla tz kosten. 
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Al le n ä h e r e n Informat ionen sowie A n m e l d e b l ä t t e r sind unter folgender Anschr i f t 
e rhä l t l ich : M R . A . R. W o o d , Adminis t ra t ion O f f i c e r R E S C O N 1992,1-10 Powel l Street, 
Penwyllt, Pan-y-Cae, Swansea S A 9 1 G Q , Un i t ed Kingsdom. 

Internationales Kolloquium über Karst und Klimaentwicklung in Bordeaux 
(September 1992) 

Die Associat ion Francaise de Karstologie lädt zu einem K o l l o q u i u m übe r Karst und K l i ­
maentwicklung ein, das v o m 17. bis 19. September 1992 in Bordeaux stattfinden wird. In 
Verbindung mit dem K o l l o q u i u m werden auch zwei Exkursionstage in den Karst- und 
H ö h l e n g e b i e t e n des Perigord und des Quercy organisiert werden. 

Das K o l l o q u i u m wird Professor Jean N i c o d gewidmet sein, der zur Entwicklung 
und Anerkennung der Karstkunde in Frankreich wesentliche Beiträge geleistet hat; drei 
seiner wichtigsten Schüler , R. Mai re , G . Rossi und J . N . Sa lomon, werden aus diesem 
An laß ihre Arbei ten vorlegen. Beiträge von Tei lnehmern müssen bis zum 1. Februar 1992 
angemeldet und in einer der drei Tagungssprachen (englisch, f r anzös i s ch , spanisch) abge­
faß t sein. 

Anmeldeformulare und alle sonstigen Informationen sind übe r folgende Anschr i f t 
zu beziehen: Mons ieu r J . - N . Sa lomon, Institut de Geographie Louis Papy, Universite 
M i c h e l de Montaigne-Bordeaux III, Domaine Universitaire, F-33405 Talence Cedex, 
France. 

Sechstes Internationales Symposium für Tracerhydrologie in Karlsruhe 
(September 1992) 

Das sechste „ In t e rna t iona l Sympos ium on Water Tracing (SWT)" wird v o m 21. bis 
26. September 1992 in Karlsruhe (Bundesrepublik Deutschland) d u r c h g e f ü h r t . Die Orga­
nisation haben die International Associat ion o f Tracer Hydro logy ( A T H ) und das Institut 
fü r Angewandte Geologie der Univers i t ä t Karlsruhe ü b e r n o m m e n . Die Veranstaltung 
wird von der Karstkommission und dem deutschen Nat ionalkomitee der International 
Associat ion o f Hydrogeologists ( IAH) , von der Internationalen A t o m e n e r g i e b e h ö r d e 
( IAEA) in W i e n und von der International Associat ion o f Hydro logica l Sciences ( IAHS) 
un te r s tü t z t . 

Be im Sympos ium sollen nicht nur neue methodische Entwicklungen der Tracer­
technologie e rör te r t , sondern auch Fallstudicn in Karstwässern, in p o r ö s e n Aquifers und 
in O b e r f l ä c h e n g e w ä s s e r n sowie mathematische Mode l l e diskutiert werden. D i e V o r f ü h ­
rung von Ergebnissen, die in ausgewähl ten kleinen Testgebieten erzielt worden sind, 
sowie Exkursionen e rgänzen das Programm der Tagung. N ä h e r e Informat ionen sind von 
Univ . -Prof . D r . H . H ö t z l , Institut f ü r Angewandte Geologie der Univers i t ä t Karlsruhe, 
Postfach 6980, D-7500 Karlsruhe, Bundesrepublik Deutschland, zu erhalten. 

Jahrestagung 1992 des Verbandes österreichischer Höhlenforscher 

Die nächs te Jahrestagung des Verbandes ös te r re ich i scher H ö h l e n f o r s c h e r wird vom 
28. bis 30. August 1992 in Wörg l (Tirol) vom Landesvercin für H ö h l e n k u n d e in T i ro l 
organisiert, der gleichzeitig seinen v ierz ig jähr igen Bestand feiert. N ä h e r e Informat ionen 
werden beim Verband ös te r re ich i scher H ö h l e n f o r s c h e r , Obere D o n a u s t r a ß e 97/1/61, 
A-1020 W i e n , zeitgerecht erhäl t l ich sein. 
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